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Jahrgang 2011 Freitag, den 4. November 2011 Nummer 22
der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden
Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna, Porschdorf
Stadt Bad Schandau * Krippen * Ostrau * Postelwitz * Schmilka - Rathmannsdorf -
Reinhardtsdorf * Schöna * Kleingießhübel - Porschdorf * Prossen * Waltersdorf -
AMTSBLATT
am 12.11.2011, 19.11 Uhr,
in der Kulturstätte am Kurpark  
Bad Schandau
* * * * * DALLE MALLE Ha Ha * * * * *
&&&&&&&&&&&&&&&
am 12.11.2011, 19.30 Uhr,
im Sport- und Freizeittreff  
Reinhardtsdorf-Schöna
* * * * * Ratsch bumm bumm * * * * *
(Weitere Informationen auf Seite 5)
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Dienstag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 03 50 22/5 01 -0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag    7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag    9:00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 




in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03 50 28/8 60 73, 
E-Mail: eugenboedder@hotmail.com
Sondertermine nach Vereinbarung sind möglich.
Sprechzeiten der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 bis 17:00 Uhr, 
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter 
Tel.: 0 35 01/55 21 26
Sprechzeiten des Abwasserzweckver-
bandes Bad Schandau
Rathaus Bad Schandau, Zi. 37
Dienstag  16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag  15:30 Uhr - 16:30 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Tel.: 4 33 75
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
November - März
Montag - Freitag  9:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  9:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 03 50 22/9 00 30, Fax: 9 00 34
Touristinformation im Bahnhof Bad Schandau
November/Dezember
Montag - Freitag  8:00 - 17:00 Uhr
Samstag   9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03 50 22/4 12 47
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, Freitag   9:00 - 12.00 und 
  13:00 - 17:00 Uhr
Dienstag     9:00 - 12:00 und 
  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch   13:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 03 50 22/9 00 55
Kulturstätte am Stadtpark
Folgende Rufnummern für dieses Objekt sind ab 
sofort geschaltet:
Telefon Saal:  03 50 22/50 01 83
Telefon Gastronomie:  03 50 22/4 29 27
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen




Dienstag - Sonntag 14:00 - 17.00 Uhr
StadtGalerie




täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr
November - März
täglich außer Montag von 9:00 bis 17:00 Uhr
Toskana Therme Bad Schandau
Sonntag - Donnerstag  10:00 - 22:00 Uhr
Freitag/Samstag  10:00 - 24:00 Uhr
bei Vollmond  bis 2:00 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - AZV 
Bad Schandau
Stadt Bad Schandau und Gemeinden 
Rathmannsdorf, Porschdorf, Reinhard-
tsdorf-Schöna
Telefon: 03 50 22/4 24 33 oder 01 72/3 52 75 47
Trinkwasserzweckverband Taubenbach 
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Orts-
teil Krippen und Gemeinde Reinhardts-
dorf/Schöna
Telefon: 03 50 21/6 89 41 oder 01 70/9 04 22 91
ENSO-Störungsrufnummern
(6 ct pro Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 
42 ct./Min.)
Erdgas
Telefon: 01 80/2 78 79 01
Strom
Telefon: 01 80/2 78 79 02
Wasser
Telefon: 01 80/2 78 79 03
Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pir-
na/Sebnitz (ZVWV) Versorgungsgebiet Bad-
Schandau
Service-Telefon
Telefon: 08 00/6 68 68 68 (kostenfrei)
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Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
Die nächste Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft findet am
Donnerstag, dem 24.11.2011, 19.00 Uhr,
statt.
Den Tagungsort und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen an den Anschlagtafeln.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.
Wichtige Informationen für alle Gemeinden
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Mitteilungspflicht der Grundstückseigentümer
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) erinnert 
die Grundstückseigentümer an ihre Mitteilungspflicht für gebühren-
relevante Änderungen. Denn Änderungen werden rückwirkend nur 
für das Kalenderjahr 2011 berücksichtigt.
Im ersten Vierteljahr des neuen Jahres beginnt der Verband die 
Gebührenbescheide zu erstellen. Ein Bestandteil darin ist die Fest-
gebühr. Und diese wird nach der Zahl der mit Hauptwohnsitz im 
Grundstück lebenden Personen bemessen. 
Hat sich an dieser Zahl etwas geändert, so ist diese unverzüglich 
dem Verband schriftlich mitzuteilen.
Wer das verpasst hat, kann dies noch bis spätestens 15. Dezem-
ber d. J. erledigen. 
Hierbei zählt das Datum des Posteinganges.
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Meißner Straße 151a, 01445 Radebeul
Tel.: 03 51/4 04 04 50, presse@zaoe.de
Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am:
Montag, dem 21.11.2011, 8:30 - 10:00 Uhr
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versicherten-
beraterin bzw. Versichertenältester für den Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, nehmen Anträge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsanträge, 
Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsausgleich, Be-
antragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und beraten.
Zu diesen Terminen - Voranmeldung nicht notwendig - bringen Sie 
bitte alle notwendigen Unterlagen (z. B. SV-Ausweise, Geburts-
urkunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse ab dem 
17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeug-
nisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persönliche Identifikations-Nr., IBAN und BIC 
vom Girokonto) im Original mit. 
Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Auf-
wendige Fahrten nach Pirna werden somit entbehrlich.
Rückfragen unter 01 72/2 66 18 05 oder 01 77/4 00 08 42. 
Hier sind auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar.
Händleraufruf für die Teilnahme am Sebnitzer Weihnachtsmarkt
Der diesjährige Sebnitzer Weihnachtsmarkt findet von Freitag, 
02.12., bis Sonntag, 04.12.2011, jeweils 10:00 - 20:00 Uhr, auf 
dem Sebnitzer Marktplatz statt.
Die Stadt Sebnitz sucht dafür noch Händler mit weihnachtlichem 
Angebot. Es stehen Verkaufshäuschen (Maße 2,0 m x 2,8 m) zur 
Verfügung, die von der Stadtverwaltung Sebnitz gemietet wer-
den können.
Bewerbungen nimmt die Stadtverwaltung Sebnitz, SG Ordnung/
Sicherheit, Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, Tel. 03 59 71/8 42 51 
oder 8 42 53 bis zum 11. November 2011 entgegen.
Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna, Porschdorf
Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, 
Reinhardtsdorf-Schöna, Porschdorf erscheint 2x monatlich und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
- Satz, Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
 Telefax: (O 35 35) 4 89-115, Fax-Redaktion 489-155
- Herausgeber: Stadtverwaltung Bad Schandau 
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Andreas Eggert
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen: Geschäftsstelle Sebnitz, 
 Herr Matthias Rösler, 01855 Sebnitz, Hertingswalder Str. 9,
 Telefon: (03 59 71) 5 31 07, Telefax: (03 59 71) 5 11 45, 
 E-Mail: matthias.roesler@wittich-herzberg.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herr Eggert
im Stadtteil Krippen, Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 54, 2.OG 
Dienstag, den 08.11.2011, 16:30 - 18:00 Uhr,
Weitere Termine sind auch außerhalb der Sprechzeit nach vor-
heriger Absprache (Tel. 03 50 22/50 11 25) möglich.
Sitzung des Ortschaftsrates Krippen
Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 54, 2. OG 
Dienstag, den 08.11.2011, 18.30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 08.12.2011, 17.30 - 18.30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 01.12.2011, 17.30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule 
Mittwoch, den 07.12.2011, 18.30 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 09.11.2011,19.00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 06.12.2011, 19.00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 05.12.2011, 19.00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln. Änderungen 
vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
2. OG der Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau - zu folgenden 
Zeiten einzusehen.
Diese sind:
Montag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag   13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Samstag,
19.11.2011  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Die Auslegung beginnt am 11.11.2011 und endet am 10.12.2011.
Zusätzlich zur Auslegung in der Stadtverwaltung Bad Schandau 
wird der Entwurf des Eingliederungsvertrages im Amtsblatt am 
18.11.2011 veröffentlicht.
Anhörungsberechtigt sind die Einwohner der Gemeinde Porsch-
dorf und der Stadt Bad Schandau, die das sechzehnte Lebensjahr 
vollendet haben.
Die Anhörungsberechtigten haben die Möglichkeit, während der 
Dauer der Auslegung schriftlich oder zur Niederschrift zum Vorha-
ben der Eingliederung der Gemeinde Porschdorf in die Stadt Bad 




Nähere Erläuterungen finden Sie auch in den Bekanntmachungen 
der Gemeinde Porschdorf.
Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch 
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
05.11.2011 bis 18.11.2011 Geburts-
tag haben, gratulieren wir herzlich zu 
ihrem Ehrentag und  
wünschen alles Gute.
Bad Schandau
am 08.11. Frau Margarete Barthel zum 89. Geburtstag
am 11.11. Frau Maria Schwarze zum 93. Geburtstag
am 11.11. Herrn Karl Grohmann zum 88. Geburtstag
am 12.11. Frau Ingrid Zeibig zum 79. Geburtstag
am 18.11. Frau Johanna Skersies zum 75. Geburtstag
Krippen
am 06.11. Frau Anita Ulbricht zum 85. Geburtstag
am 06.11. Frau Lotte Ahlert zum 81. Geburtstag
am 09.11. Herrn Günter Richter zum 77. Geburtstag
am 09.11. Herrn Siegfried Hantzsch zum 77. Geburtstag
am 09.11. Herrn Gerhard Viehrig zum 79. Geburtstag
am 10.11. Herrn Günter Rasche zum 80. Geburtstag
am 18.11. Frau Brunhilde Eberth zum 89. Geburtstag
Ostrau
am 07.11. Herrn Lothar Protze zum 83. Geburtstag
Postelwitz
am 11.11. Herrn Bernhard Richter zum 84. Geburtstag
am 16.11. Herrn Klaus Thiele zum 77. Geburtstag
am 18.11. Frau Ruth Gerlach zum 90. Geburtstag
Stadt Bad Schandau
Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung des Beschlusses des 
Technischen Ausschuss vom 24.10.2011
Beschluss-Nr.: 20111024.101
Beschluss - Nachtrag technische Anlagen Übergangs-
stelle, 2. BA
Der Technische Ausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. WEA 
Wärme- und Energieanlagenbau GmbH Sebnitz in Höhe von 
6.358,50 € btt. im Zuge der Baumaßnahme der technischen Anla-
gen an der Übergangsstelle, 2. BA.





zur öffentlichen Anhörung bezüglich der beab-
sichtigten freiwilligen Eingliederung der Ge-
meinde Porschdorf in die Stadt Bad Schandau
Die Unterlagen zur beabsichtigten freiwilligen Eingliederung der Ge-
meinde Porschdorf in die Stadt Bad Schandau sind in der Stadt-
verwaltung Bad Schandau - Sekretariat des Bürgermeisters, Zi. 25, 
Nr. 22/2011 5Amtsblatt Bad Schandau
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 06.11.2011 bis 20.11.2011
Datum
Zeit  Veranstaltung, Ort und Beschreibung
Mo., 07.11.2011
19:00 Uhr „walk a way“ - Starthife fürs Leben unserer 
Jugend
 Krippen, Kleines Kurhaus




 Bad Schandau, Toskana Therme
Sa., 12.11.2011
19:00 Uhr Wir bitten zum Tanz
 Bad Schandau, Königssaal im Parkhotel 
 ... Gesellschaftstanz im historischen Ballsaal
19:00 Uhr „5 Elemente“
 Bad Schandau, Hotel Elbresidenz 
 ... Azubitag
19:11 Uhr Karnevalsauftakt - Hemdenparty
 Bad Schandau, Kulturstätte am Kurpark 
 mit „DJ Falk“
19:30 Uhr Faschingsauftakt
 Reinhardtsdorf-Schöna, Sport- und Freizeittreff
 ... mit dem Karnevalsverein
Mi., 16.11.2011
19:30 Uhr Abenteuer Soloexpedition mit Andreas Hol-
linger
 Bad Schandau, Haus des Gastes - Saal
 ... Multivisionsshow über die Besteigung des Diran 
Peaks in Pakistan
Sa., 19.11.2011
11:30 Uhr Gourmet Kochkurs
 Bad Schandau, Hotel „Elbresidenz“
 ... „Gewürze und ihre Vielfalt“ - Voranmeldung er-
wünscht
20:00 Uhr La‘s Orientalis die Orienttanzshow
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum
Vereine und Verbände
Die Sozialkommission und  
SV Ortsgruppe Krippen berichtet
Unser letzter Begegnungsnachmittag im Krippner Vereinshaus hat 
allen wieder viel Freude bereitet. 
Das schöne Wetter lud zum Spaziergang an die Elbe ein, und wer 
es nicht mehr vom Hinterdorf zu Fuß schaffte, wurde mit dem Auto 
geholt. 
Eine Gruppe spielte emsig Karten, andere hatten sich viel zu er-
zählen und an der gemeinsamen Kaffeetafel gab es u. a. kleine 
Aufgaben zu lösen. 
Nun wissen wir, was beispielsweise „Feierleschor“ oder „Fuchlheis-
schen“ auf Hochdeutsch heißt. Der „Sächsischtest“ wurde durch 
einige Beiträge erweitert, wobei oftmals herzlich gelacht wurde. 
Zufrieden gingen alle nach Hause, verbrachten sie doch ein paar 
gemütliche Stunden in geselliger Runde. Am 17.11. werden wieder 
die Karten gemischt. Wer möchte, kann auch basteln. Wir freuen 
uns auf euren Besuch.
i. A. U. Müller
Orientierungslauf-Trainingslager  
vom 17.10. bis 21.10.2011
In der ersten Herbstferienwoche fand bereits unser 3. Orientie-
rungslauf-Trainingslager unter der Leitung des mehrmaligen Welt-
meisters Helmut Conrad statt. Am Montag trafen sich 17 Jungen 
und Mädchen zwischen 9 und 14 Jahren in der ERNA. Darunter 
waren nicht nur Mitglieder des ESV Lok Bad Schandau, sondern 
auch aus anderen Vereinen in der Oberlausitz, aus Niedersachsen 
und dem Erzgebirge.
Nach dem Aufteilen und Beziehen der Zimmer begann bei strah-
lendem Sonnenschein schon der erste Trainingslauf im Gelände 
der ERNA. Nach dem Mittag lernten sich die jungen Sportler bei 
Fußball, Volleyball und Tischtennis näher kennen.
Täglich wurden zwei Trainingseinheiten absolviert. Dabei übten die 
Teilnehmer zum Beispiel den richtigen Umgang mit einem Kom-
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pass. Höhepunkte waren u. a. ein Gedächtnis-OL, bei dem sich 
die Läufer den Weg zum nächsten Kontrollposten merken mussten 
und eine Staffel, in der es auf gute Zusammenarbeit ankam. Am 
Ende der Woche hatten alle eine Menge dazugelemt und wären 
gern noch länger geblieben. Die meisten versprachen, beim nächs-
ten Trainingslager wieder dabei zu sein. Bis dahin sieht man sich 
bei verschiedenen Wettkämpfen in Sachsen und darüber hinaus.
Unser nächster Wettkampf ist der Weihnachts-OL am 10.12.2011 
in Krippen. Dabei findet zunächst ein kleiner Lauf statt und an-
schließend wird im Vereinsheim die traditionelle Weihnachtsfeier 
durchgeführt. Dazu sind alle Orientierungsläufer recht herzlich ein-
geladen.
D. Hänchen
ESV Lok Bad Schandau
Sektion Orientierungslauf 
www. schrammstein-ol.de
Der Ortsverein Ostrau e. V. informiert
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessenten des Ortsvereines
zur Mitgliederversammlung 
am 18.11.2011 um 19.00 Uhr




3. Informationen zum geplanten Glühweinfest
4. Sonstiges
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen und verblei-
ben mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand des Ortsvereines Ostrau
Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ jeden Dienstag ab 19.30 Uhr im Saal „Haus des 
Gastes“ in Bad Schandau.
Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
Dienstag, den 08.11.2011 von 15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, den 15.11.2011 von 15:00 bis 18:00 Uhr
im Gemeindeamt Rathmannsdorf, Hohnsteiner Str. 13
(Jeden letzten Dienstag im Monat wird die Sprechstunde bis 
20:00 Uhr verlängert.)
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13,
Telefon: 03 50 22/4 25 29, Fax: 03 50 22/4 15 80
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de
Aufgrund von Krankheit vorübergehend eingeschränkt ge-
öffnet:
dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 
05.11.2011 bis 18.11.2011 Geburtstag 
haben gratulieren wir herzlich zu ihrem 
Ehrentag, wünschen alles Gute und  
vor allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 12.11. Herrn Hansgünter Endler zum 84. Geburtstag
am 17.11.  Herrn Erich Reuter zum 81. Geburtstag
am 18.11. Frau Ruth Grüllich  zum 76. Geburtstag
Sitzungsprotokoll des Gemeinderates 
vom 22.09.2011
1. Begrüßung
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und Gäste. Die Einla-
dung erfolgte frist- und formgerecht, d. h. die Tagesordnung wurde 
den Gemeinderatmitgliedern rechtzeitig zugestellt. Der Bürger-
meister stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. Anträ-
ge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt. Damit ist 
die Tagesordnung bestätigt.
2. Protokollkontrolle
Zur Protokollierung der Sitzung vom 09.06.2011 gibt es keine Ein-
wände. Die Niederschrift ist somit in vorliegender Form bestätigt.
3. Fragestunde
BM weist aufgrund einer Anfrage des GR Konkol zum Gerichts-
verfahren hin, dass privatrechtliche oder zivilrechtliche Dinge in der 
GRS nicht hingehören. Des Weiteren möchte GR Konkol wissen, 
wann er das Gutachten zum Steinbruch einsehen kann. BM Häh-
nel erklärt, dass das Gutachten im Gemeindeamt eingesehen wer-
den kann.
GK Konkol fragt an, ob das Grundstück bereits an den Verein zur 
Errichtung der Gedächtniskapelle verkauft wurde.
BM Hähnel erklärt, dass das Grundstück im Entwicklungskonzept 
der Gemeinde als Grüne Mitte vorgesehen ist. In diesem Rahmen 
erfolgt u. a. die Einrichtung der Kapelle, die durch den gemeinnüt-
zigen Verein gefördert wird.
GR Viebig fragt an, inwieweit die Hochwasserschäden fertig ge-
stellt sind. BM informiert, dass heute dazu die letzten Beschlüsse 
gefasst werden. Da keine weiteren Anfragen seitens der GR ge-
stellt werden, wendet sich der BM an die anwesenden Bürger.
Herr Trapp möchte einen Teil eines kommunalen Grundstücks nut-
zen oder pachten, dazu übergibt er einen Antrag. Des Weiteren 
weist er darauf hin, dass an der errichteten Fußgängerbrücke zu 
seinem Grundstück noch ein Absatz besteht. BM Hähnel versi-
chert, dass der Absatz beseitigt wird.
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Herr Hering empfiehlt BM Hähnel, aufgrund des Gerichtsurteiles 
vom Bürgermeisteramt zurückzutreten. Darauf antwortet der BM, 
dass es dafür keinen Grund gibt. Er wiederholt noch einmal, dass 
diese persönlichen Dinge in der Sitzung nicht zu suchen haben. 
GR Viebig fügt ein, dass noch kein abschließendes Urteil vorliegt. 
GR Thiele bittet dieses Thema zu beenden. 
Herr Pfeiffer fordert mehr Öffentlichkeit zum Thema Feuerwehr von 
GR Konkol. Da keine weiteren Anfragen gestellt werden, beendet 
BM Hähnel die Fragestunde.
4. Beschluss zur Widmung des Weges zum Turm
BM Hähnel erläutert und verliest die Beschlussvorlage. Er ergänzt, 
dass zum Betreiben des Weges eine Baulast im Grundbuch einge-
tragen wurde. In einer vorangegangenen Sitzung wurde von einem 
Bürger der Vorschlag gemacht, diesem Weg einen Namen zu ge-
ben. BM ist der Meinung, dass eine Huldigung von Personen nicht 
sinnvoll ist. GR Thiele fügt ein, dass heute nur die Widmung be-
schlossen werden sollte, eine Namensgebung kann später immer 
noch durchgeführt werden. 
Beschluss-Nr.: 14-05/2011
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung eines Widmungsverfah-
rens nach § 6 Sächs.Str.G für die Widmung einer Teilfläche des 
Flurstückes 285 der Gemarkung Rathmannsdorf als beschränkt 
öffentlichen Weg.
Abstimmungsergebnis (angenommen)
Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 1; 
Stimmenenthaltungen: 0
5. Beschluss zum Verkauf Flurstück 34 Gemarkung 
Wendischfähre
BM Hähnel erläutert die Beschlussvorlage und ergänzt, dass das 
Grundstück ein angefangenes Grundstück ist, wenn öffentliche 
Nutzung des angrenzenden Parks endet.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen bittet der 
Bürgermeister um Abstimmung.
Beschluss-Nr.: 15-05/2011
Der Gemeinderat beschließt eine Teilfläche von 260 m2 des 
Flurstückes 34 an die Herren Tino Büttner und Silvio Schmidt zum 
Bodenwert von 32 €/m2 zu verkaufen. Die Kosten der Teilung und 
sowie die Kosten des Vollzuges tragen die Erwerber.
Der Gemeinderat bevollmächtigt den Bürgermeister zum Ab-
schluss des Kaufvertrages.
Abstimmungsergebnis (angenommen)
Ja-Stimmen: 8; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenenthaltungen: 0
6. Beschluss zur Vergabe der Baumaßnahme HW-Scha-
densbeseitigung 2010 - Geröllfang Gluto
BM Hähnel verliest die Beschlussvorlage. Er ergänzt, dass 3 Ange-
bote vorliegen, die vom Planungsbüro Huste & Partner geprüft wur-
den. Da keine Anfragen gestellt werden bittet er um Abstimmung:
Beschluss-Nr. 16-05/2011
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag an die Firma Herbert 
Katzschner, Bergstr. 29, 01814 Porschdorf, OT Prossen mit einer 
Angebotssumme von 8.526,80 € brutto zu vergeben. 
Die Maßnahme ist Bestandteil im Wiederaufbau der Landesdirek-
tion und wird mit 90 % gefördert. Die Finanzierung ist im Haus-
haltsplan 2011 vorgesehen.
Abstimmungsergebnis (angenommen)
Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 1; 
Stimmenenthaltungen: 0
7. Beschluss zur Vergabe der Baumaßnahme Instand-
setzung Kohlmühlstraße einschl. Uferbefestigung 
am Sebnitzbach an der Eisenbahnunterführung Nähe 
Ochelmühle sowie der Zufahrtsstraße Gloto „Am Seb-
nitzbach“
BM Hähnel informiert, dass 3 Firmen zur Angebotsabgabe an-
geschrieben wurden, zum Abgabetermin lag nur 1 Angebot vor. 
Die anderen Firmen baten aufgrund der Vielzahl von Aufträgen zur 
Hochwasserschadensbeseitigung um Terminaufschub.
BM Hähnel schlägt vor, entweder eine Eilsitzung einzuberufen, so-
bald das Ausschreibungsergebnis vorliegt oder um Zustimmung, 
dass der Auftrag durch den Hauptausschuss vergeben wird und 
die Beschlussfassung in der nachfolgenden Sitzung erfolgt. In der 
Diskussion sprachen sich die GR für die Einberufung einer Eilsit-
zung aus. Dazu gab es keine Einwände. Damit wurde die Auftrags-
vergabe bis zur Vorlage des Ausschreibungsergebnisses zurück-
gestellt.
8. Informationen und Sonstiges
•	 Das Feuerwehrgerätehaus kann ab Sonntag eingeräumt 
werden. Danach werden die Außenanlagen hergerichtet.
•	 BM	Hähnel	 informiert	kurz	über	die	Referententwurf	des	SSG	
zur kommunalen Zusammenarbeit.
•	 Berichterstattung zum Haushaltsvollzug 2011
 Die Berichtserstattung wurde vor Beginn der Sitzung allen Ge-
meinderäten übergeben. Frau Richter erläutert die Berichter-
stattung anhand der Unterlage. Sie fasst zusammen, dass es 
keine wesentlichen Abweichungen von der Planstellung gibt.
Die Niederschrift wurde in der Sitzung am 04.10.2011 vom Ge-
meinderat bestätigt.
Vereine und Verbände
Der Rassekaninchenverein S 654 führt am 05. und 
06.11.2011 eine Schau im Gemeindezentrum durch.
Geöffnet ist diese am
05.11.2011 von 9:00 - 18:00 Uhr 
06.11.2011 von 9:00 - 17:00 Uhr
Der Vorstand
Was machen die denn eigentlich ...
... bei Familie Aktiv e. V. in Rathmannsdorf?
Im Oktober jährte sich die Vereinsgründung zum 6. Mal, was im 
Vergleich zu anderen Vereinen des Ortes noch recht jung ist.
Aber wir können auch schon auf eine rasante Entwicklung zurück-
blicken:
-  Im April 2006 bezogen wir das Vereinshaus am Ring 1, welches 
sich innen wie außen in einem stark sanierungsbedürftigen Zu-
stand befand.
-  Seitdem haben wir zahlreiche Räume grundhaft saniert und 
neu ausgestattet: Sanitärräume, Küche, PC-Raum, Spielzim-
mer, Seminarraum, Kinderwerkstatt, Jugendtreff, Büro, Kon-
taktladen
-  Herbstbasteln in der Kinderwerkstatt
-  Im Jahr 2009 konnten wir dank einer Förderung des Programms 
Stärken vor Ort und viel Eigeninitiative das Außengelände um-
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gestalten und einen schönen Spielplatz bauen. Der Gemeinde 
Rathmannsdorf sind dabei keinerlei Kosten entstanden. Aus 
versicherungstechnischen Gründen ist dieser Spielplatz nicht 
öffentlich, aber gern kann er während der Öffnungszeiten des 
Vereins besucht werden (Eltern müssen ihre Kinder selbst be-
aufsichtigen).
-  Spielplatz
-  Viele Angebote für Kinder, Frauen, Eltern, Erwachsene, Seni-
oren wurden seither neu geschaffen, genannt seien hier stell-
vertretend, die Krabbelgruppe, der Seniorentreff, der offene 
Treff, die Kreativwerkstatt, die Sprachkurse, der PC-kurs u. v. 
m. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie doch 
unverbindlich mal vorbei.
-  Auch viele spannende Projekte haben wir seit der Vereinsgrün-
dung absolviert, in diesem Jahr sind wir u. a. mit einer Gruppe 
Jugendlicher unterwegs. In den Herbstferien fahren wir ge-
meinsam, in Zusammenarbeit mit Kanu Aktiv Tours, mit einem 
Floß von Bad Schandau bis Meißen. Unterwegs wird es viele 
interessante Angebote geben.
Probefahrt am Bautzner Stausee, nach dem Floßbau
Was wird in den nächsten Wochen angeboten?
-  Sammelstelle für die Aktion Weihnachten im Schuhkarton 
-  Beginn des neuen Englisch-Kurses ab 07.11. 
-  Computerkurs
-  Bewerbungstraining, Typberatung 
-  Lebkuchenhausbau 
-  Adventsbasteln
-  Regelmäßiger Seniorentreff, Offener Treff
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher.
Voranzeige
Unsere Silvesterfeier findet ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Bitte vorbestellen unter Telefon: 5 05 33 oder 4 17 20. 
Genauere Informationen folgen noch.
Unser traditionelles Packen der Weihnachtspäckchen findet 
wie immer am Buß-Bettag, dem 16.11.2011 ab 13:30 Uhr 
statt.
Wir treffen uns im neuen Gerätehaus der FW. 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der
FW-Verein Rathmannsdorf e. V.
Jagdgenossenschaft Rathmannsdorf 
Information an alle Jagdgenossen  
und Waldbesitzer!
Zur Jahresabschlussveranstaltung lädt der Jagdvorstand alle 
Jagdgenossen am 25.11.2011 um 19.00 Uhr, in das CAFE & 
KNEIPE Rathmannsdorf OT Fähre ein.
Zu dieser Veranstaltung haben wir unseren zuständigen Re-
vierförster eingeladen. Der Jagdvorstand informiert über die 
Arbeit im Geschäftsjahr 2011/2012,
Anschließend werden wir gemeinsam Abendbrot essen und 
noch gemütlich zusammen sein. Bitte informieren Sie Ihre 
Jagdgenossen untereinander, die diese Information im Amts-
blatt nicht lesen können.
Weidmanns Heil! 
Vorstand und Jagdvorsteher 
B. Pietschmann
Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters, Herrn Ehrlich
Dienstag, 08.11.2011 von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
 von 17.00 bis 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Schöna
Dienstag, 15.11.2011 von 14.00 bis 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeinde (Tel.: 8 04 33)
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Auszug aus dem Protokoll
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 07/2011 




2.  Beratung und Beschlussfassung zum Konzept für die grenz-
überschreitende Nutzung der anzuschaffenden Spezialtechnik 
im Rahmen des beantragten Ziel3-Projektes
3.  Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlus-
ses 30./2009 (Vorzeitige Umstellung auf Doppik)
4.  Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistun-
gen zur Beseitigung von Winterschäden an kommunalen Stra-
ßen
5.  Sonstiges und Informationen
6.  Anfragen der Bürger
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss-Nr. 20./2011:
Auf der Grundlage der Vorlage 01/07/11 bestätigt der Gemeinde-
rat das in der Anlage zum Beschluss erarbeitete Konzept für die 
grenzüberschreitende Nutzung der anzuschaffenden Spezialtech-
nik im Rahmen des beantragten Ziel3-Projektes - Zusammenarbeit 
bei der Lösung von Krisensituationen auf der Elbe im sächsisch-
tschechischen Grenzraum. Der Bürgermeister wird beauftragt, das 
Konzept zu unterzeichnen.
Beschluss-Nr. 21./2011:
Der Gemeinderat von Reinhardtsdorf-Schöna beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses 30./2009 zur vorzeitigen Umstellung auf 
doppische Haushaltsführung.
Beschluss-Nr. 22./2011:
Auf der Grundlage der Tischvorlage 03/07/11 vom 19.10.2011 
beschließt der Gemeinderat die Vergabe der Bauleistungen zur 
Beseitigung der Winterschäden auf dem Grundweg im Bereich 
Peschke/Rudolph an die Firma STRABAG AG Pirna, Rottwerndor-
fer Straße 70, 01796 Pirna zum Angebotspreis.
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in 
der Zeit vom 05.11.2011 bis 18.11.2011, 
ihren Geburtstag feiern, gratulieren der 
Gemeinderat und der Bürgermeister 
recht herzlich und wünschen alles Gute, 
vor allem beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 05.11. Frau Ingeburg Klar  zum 81. Geburtstag
am 05.11. Herrn Manfred Fischer   zum 76. Geburtstag
am 11.11. Frau Christa Kühnel   zum 82. Geburtstag
am 11.11. Frau Helga Thomas  zum 81. Geburtstag
Kleingießhübel
am 12.11. Herrn Richard Paatz zum 78. Geburtstag





Seniorennachmittag im Gasthaus „Zirkelstein“
Beginn: 14.00 Uhr
Unser Ortschronist, Dieter Füssel, erzählt aus unserem Heimatort 





Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten
AZweb
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Gemeinde Porschdorf
Öffentliche Bekanntmachungen
erörtert, in einer Arbeitsgruppensitzung vertieft und der beidseitige 
Entschluss gefasst, die Dinge in die Hand zu nehmen und das (je 
eher, desto besser) mit maximalem Effekt. 
Die rasche Umsetzung des Vorhabens sichert uns, neben den Fi-
nanzzuweisungen in Höhe von ca. 400.000 Euro, zusätzliche Hilfe 
in der Größenordnung von ca. 140.000 Euro, das sollten wir mit-
nehmen.
Unter dem Tempo soll die Qualität nicht leiden. Im vor beratenen 
und zur Auslegung gelangenden Entwurf o. g. Vereinbarung sind 
natürlich die rechtlichen Erfordernisse enthalten, die Gestaltungs-
spielräume werden angemessen genutzt und insgesamt gibt es 
viel Übereinstimmung. Im nächsten Amtsblatt wird nach den Bera-
tungen in den Räten der gesamte Vereinbarungsinhalt abgedruckt 
und mit weiteren Erläuterungen der Bürgerschaft zur Anhörung 
gegeben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit sich eingehend damit zu befassen und 
teilen Sie uns Ihre Anregungen, Fragen oder Hinweise mit. Tun 
Sie dies aber unter Beachtung der Realitäten, genauso verant-
wortungsbewusst müssen und wollen die gewählten Stadt- und 




Andreas Eggert  Bettina Scheffler
Bürgermeister Bad Schandau  Bürgermeisterin Porschdorf
Bekanntmachung
zur öffentlichen Anhörung bezüglich der  
eabsichtigen freiwilligen Eingliederung der  
Gemeinde Porschdorf in die Stadt Bad Schandau
Die Unterlagen zur beabsichtigten freiwilligen Eingliederung der 
Gemeinde Porschdorf in die Stadt Bad Schandau sind in der 
Stadtverwaltung Bad Schandau - Sekretariat des Bürgermeisters, 
Zi. 25, 2. OG der Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau - zu fol-
genden Zeiten einzusehen.
Diese sind:
Montag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag   13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Samstag, 19.11.2011  9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Für die Anhörungsberechtigten der Gemeinde Porschdorf wird 
zusätzlich die Möglichkeit der Einsichtnahme und Stellungnahme 
am 29.11.2011 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Büro der Bürger-
meisterin der Gemeinde Porschdorf, Liliensteinstraße 12, Ortsteil 
Waltersdorf, eingeräumt.
Die Auslegung beginnt am 11.11.2011 und endet am 10.12.2011.
Zusätzlich zur Auslegung in der Stadtverwaltung Bad Schandau 
und dem Büro der Bürgermeisterin in Porschdorf wird der Entwurf 
des Eingliederungsvertrages im Amtsblatt am 18.11.2011 veröf-
fentlicht.
Anhörungsberechtigt sind die Einwohner der Gemeinde Porsch-
dorf und der Stadt Bad Schandau, die das sechzehnte Lebensjahr 
vollendet haben.
Die Anhörungsberechtigten haben die Möglichkeit, während der 
Dauer der Auslegung schriftlich oder zur Niederschrift zum Vorha-
ben der Eingliederung der Gemeinde Porschdorf in die Stadt Bad 




Sprechstunde der Bürgermeisterin, 
Frau Scheffler
Dienstag, den 08.11.2011
16:00 - 18:00 Uhr im OT Waltersdorf, Gemeindebüro
 Liliensteinstr. 12
Dienstag, den 15.11.2011
16.00 - 18.00 Uhr im Ortsteil Prossen, neues Feuerwehr-
gerätehaus, Talstraße
Dienstag, den 22.11.2011
16:00 - 18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf
 Hauptstr. 1 b
Weitere Termine sind auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache (Tel. 01 72/9 54 67 05) möglich.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nachfolgend lesen Sie die Bekanntmachung der förmlichen Anhö-
rung zum Entwurf einer „Vereinbarung über die freiwillige 
Eingliederung der Gemeinde Porschdorf in die Stadt 
Bad Schandau“.
Das wird einige von Ihnen überraschen. Sie erinnern sich, im Früh-
jahr dieses Jahres, hatten die Gespräche um das Zusammengehen 
beider Gemeinden begonnen und es wurden Arbeitsgruppen ge-
bildet, die „ergebnisoffen‘‘ Chancen und Risiken diskutieren sollten. 
Aber auch das geschah nicht ganz ohne dringlichen Hintergrund. 
Die wirtschaftliche Situation der Gemeinde Porschdorf veranlasste 
die zuständige Rechtsaufsichtsbehörde bei  der Haushaltsgeneh-
migung auf diese Zukunftsvariante deutlich hinzuweisen. Die Ge-
meinde sei „allein nicht mehr dauerhaft leistungsfähig“. Hinzu kam 
die Belastung aus dem Vergleich im Rückübertragungsverfahren 
zum Rittergut Prossen. 
Die Anträge auf Hilfe und Entlastung beim Freistaat wurden im 
Verlauf des Jahres auch abgelehnt. In den Begründungen bezog 
man sich ebenfalls deutlich auf Potenziale durch eine Zusammen-
führung der Gemeinden. Mit anwaltlicher Hilfestellung haben wir in 
den letzten Monaten nach Lösungsansätzen gesucht, dazu auch in 
den Gremien der Gemeinden berichtet, ohne dass ein klares Kon-
zept erkennbar war. 
Deshalb war eine öffentliche Berichterstattung auch nicht hilfreich 
und erforderlich.
Nun haben sich die Dinge zugespitzt und daraus ist eine Hand-
lungsoption entstanden. Eine freiwillige Eingliederung erscheint 
insofern als einzige Variante, weil die Neubildung einer Gemeinde 
aus beiden bestehenden zu erheblichen Grunderwerbssteuerbe-
lastungen für die gewerblich betriebenen Einrichtungen (z. B. Park-
plätze, hist. Personenaufzug) führen würde. Eingliederung oder 
Eingemeindung kann aber ebenso auf Augenhöhe, fair und einver-
nehmlich stattfinden.
Ein weiterer dringlicher Aspekt ist die Haushaltssituation der Ge-
meinde Porschdorf, die keinen Handlungsspielraum mehr zulässt. 
Ein genehmigungsfähiger Haushaltplan für 2012 ist nicht aufstell-
bar. Andererseits ist die aufnehmende Stadt Bad Schandau kei-
nesfalls in der Lage, dies auszugleichen, eher ist die Situation auch 
hier angespannt. 
Also kann und soll der gemeinsam zu gehende Weg die letzten 
Möglichkeiten einer Entlastung ausschöpfen. Die vom Freistaat 
bei Zusammenlegung der Gemeinden angebotenen Finanzhilfen 
müssen ausgeschöpft werden, um ein dauerhaft einigermaßen 
leistungsfähiges Gebilde zu schaffen. Solche Möglichkeiten bieten 
sich derzeit noch und je schneller wir darauf zu greifen, desto eher 
wird eine Gesundung der Lage möglich sein. In den letzten Rats-
sitzungen in Porschdorf und Bad Schandau wurden diese Belange 
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Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Der Gemeinderat und die Bürger-
meisterin gratulieren den Jubilaren 
und Geburtstagskindern, die ihren  
Geburtstag in der Zeit vom 
05.11.2011 bis 18.11.2011 feiern auf 
das Allerherzlichste und wünschen 
Glück und persönliches Wohlergehen.
Besonders herzliche Grüße und Wünsche gelten
Porschdorf
am 14.11. Frau Inge Richter zum 78. Geburtstag
Prossen
am 17.11. Frau Waltraude Braun zum 79. Geburtstag
Waltersdorf
am 07.11. Frau Waltraud Schweigert zum 77. Geburtstag
Schulnachrichten
Goethe-Gymnasium Sebnitz
„Herzliches Ch@os pur“  
am Goethe-Gymnasium Sebnitz
Jemanden kennenzulernen ist doch ganz einfach. Oder? Für Malte 
und Lydia ist es jedenfalls stinknormal auch in der virtuellen Welt 
Leuten zu begegnen. So treffen sie sich ganz zufällig beim Chat-
ten. Und sofort knistert es im World Wide Web. Gern hätte man 
das „Gespräch“ vertieft. Doch auf der einen Seite platzt die schrä-
ge Mama mit ihren Superstar-Ambitionen dazwischen und auf der 
anderen Seite der gestrenge Papa, der ausgerechnet erzieherisch 
wirksam werden will und dabei sogar vor der Steckerziehmethode 
nicht zurückschreckt. Doch die Dinge nehmen trotzdem ihren wun-
derlichen Lauf und die beiden finden sogar im realen Leben zusam-
men, wenn auch am Ende anders, als sie es erträumen konnten. 
Zuvor schaltet sich allerdings ein Professor ein. Aber noch wichti-
ger ist, dass er den Notschalter findet, um auszuschalten. Diese 
komische Maschine nämlich, die plötzlich solche seltsamen Wesen 
hervorgebracht hat.
Das alles gehört zum neuen Stück „Herzliches Ch@OS pur“ der 
Theater-AG des Goethe-Gymnasiums Sebnitz, an dem seit vielen 
Wochen geprobt wird. Auch in einem Probenlager Ende Septem-
ber haben sich die 16 Mädchen und Jungen der Klassen 6 bis 9 in 
ihre Rollen vertieft, Plakate gemalt oder Requisiten gebastelt. Die 
intensive Arbeit hat zwar Spaß gemacht, doch es wurde auch allen 
klar, dass noch viel zu tun ist.
Jetzt will die AG die Aufführung wagen und lädt dazu alle Theater-
interessierten zu den folgenden Terminen in den Spielsaal (Haus II) 
des Goethe-Gymnasiums ein:
Dienstag, 15.11.2011, 19.00 Uhr
Donnerstag, 17.11.2011, 19.00 Uhr
Über viele Besucher würden sich alle Mitwirkenden sehr freuen. 
Detlef Gleich
Zur Erinnerung! 




die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2012/13 erfolgt am 10.11.2011 in der Zeit von 7.30 bis 
11.30 Uhr sowie von 14.30 bis 16.30 Uhr in der Erich-
Wustmann-Grundschule Bad Schandau, Badallee 8/9.
Kinder, die bis zum 30.06.2012 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, werden mit Beginn des Schuljahres 
2012/13 schulpflichtig (Sachs. Schulgesetz § 27 Abs. 1).
Kinder, die dieses Alter bis zum 30.09.2012 erreichen 
und von den Eltern angemeldet werden, können die 
Schule besuchen.
Darüber hinaus können Kinder, die nach dem 
30.09.2012 das sechste Lebensjahr vollenden, auf An-
trag der Eltern eingeschult werden, wenn sie den ent-
sprechenden geistigen und körperlichen Entwicklungs-
stand haben.
Zur Anmeldung bitte die Geburtsurkunde bzw. das 
Stammbuch vorlegen. Die Anwesenheit des Kindes ist 
zur Anmeldung nicht erforderlich.
Die schulärztlichen Untersuchungen finden vom 01.02. 
bis 08.02.2012 jeweils in der Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr 
in unserer Grundschule statt. Den genauen Termin er-
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Mittelschule Königstein
Schulsporttag und Tag der Vereine
Auch in diesem Schuljahr wurde wieder an der Mittelschule König-
stein der Schulsporttag und Tag der Vereine durchgeführt. Dieser 
fand am Freitag, dem 09.09.2011 statt. Unsere Schüler konnten 
sich an verschiedensten Stationen wie z. B. Radfahren, Schach, 
Computeranwendungen, Theater, Bowling, Minigolf, Kegeln oder 
Kunst körperlich und/oder geistig betätigen. Besonders bedanken 
möchten wir uns bei der SG Reinhardtsdorf, die mit Fußball viele 
Kinder und Jugendliche begeisterte, sowie bei der Königsteiner 
Volleyballgemeinschaft, bei Herrn Elsner vom Nationalparkamt und 
beim Jugendland.
Für das leibliche Wohl verwöhnten uns Mädchen und Jungen bei 
der Frühstücksversorgung mit belegten und überbackenen Toast-
schnitten. Wir hoffen natürlich, dass der eine oder andere Schüler 
den Weg in einen der genannten Vereine findet.
Die Sportlehrer der Mittelschule Königstein
Wer verfügt über Informationen oder Dokumente 
über das ehemalige  
„Sonderschulheim Königstein“?
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Das „Sonderschulheim Königstein“, es soll wohl eines in Halbe-
stadt gegeben haben, gehörte zu den Spezialkinderheimen. In den 
Sonderschulheimen waren vermutlich verhaltensgestörte Schüler 
untergebracht.
Wer von Ihnen verfugt über Informationen, Bilder oder Dokumente 
über das ehemalige „Sonderschulheim Königstein“?
Setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung, telefonisch 03 50 21/ 




Am Mittwoch, dem 12.10.2011, durften wir mit unserer Neigungs-
kurslehrerin, Frau Löbel, bei der Eröffnung der Kulinarischen Wo-
chen im Hotel Elbiente in Rathen dabei sein. Wir nahmen an einem 
3-Gänge-Menü teil. Es hat sehr lecker geschmeckt. Uns wurden 
viele verschiedene Berufe aus der Hotelbranche vorgestellt. Wir 
haben an diesem Tag Anregungen und Antworten auf unsere Job-
fragen bekommen. Es hat uns sehr gefreut, dass wir an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen konnten.
Vielen Dank.
J. Römer, A. M. Maidl Klasse 7b
Jugend aktuell
Ein Projekt des Jugendring 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
Pflanzengartenweg 8 b 01814 Bad Schandau
Tel.: (03 50 22) 5 04 42 Fax: (03 50 22) 9 26 40
E-Mail: info@jugendland.de Internet: www.jugendland.de
Das Projekt JugendLand informiert
50 Jahre Mauerbau - Film und Ausstellung im Alten 
Kino in Königstein
Am 6. November 2011 laden die Projektgruppe Kino, der König-
steiner Lichtspiele e. V. und Projekt JugendLand zu einer interes-
santen zeitgeschichtlichen Reise ins alte Kino Königstein ein ...
... Zu dem Thema „50 Jahre Mauerbau“ wird der Film mit dem Titel 
„Die Mauer. Berlin ‚61“ gezeigt. Parallel dazu wird es eine Ausstel-
lung mit dem Titel „Freiheit und Zensur - Filmschaffen in der DDR 
zwischen Anpassung oder Opposition“ geben. Das Thema ist also 
diesmal zur jüngeren Geschichte.
- 14:00 Uhr wird die Ausstellung im Alten Kino eröffnet, danach 
ist ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ge-
plant. Gerne kommen wir mit Ihnen ins Gespräch.
- 16:00 Uhr Einlass für den Film, welcher 16:30 Uhr losgeht.
Der Eintritt ist kostenfrei. Über eine kleine Spende freuen wir uns, 
damit es mit den Kinoveranstaltungen weitergeht.
Wir laden Sie ganz herzlich zu diesem besonderen Tag ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen!
Lokales
Aktuelle Veranstaltungen  
des Nationalparkzentrums Sächsische 
Schweiz ab 04.11.11
Mittwoch, 9. November, 10 bis 12 Uhr
Stadtgalerie Bad Schandau, Bergmannstraße 5
Kunstwerkstatt Natur
Bereits seit Jahren treffen sich monatlich künstlerisch Interessierte 
aus Bad Schandau und Umgebung zur gestalterischen Arbeit in 
der von Andrea-Bettina Graf geleiteten Kunstwerkstatt Natur. Hier 
wird die uns umgebende Natur zum Objekt und zugleich zum Ma-
terial. Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Teilnahmebeitrag: 3 €
Mittwoch, 9. November, 19 Uhr
Fachvortrag von Dipl.-Geogr. Rainer Reichstein
Die letzten 10 Millionen Jahre
Rückschau auf den geologisch aktivsten Zeitraum im Elbsand-
steingebirge, der zur Herausbildung des heutigen Reliefs führt.
Donnerstag, 17. November, 12 - 17 Uhr
Multivisionstag im NationalparkZentrum
Die Zukunft ist wild
Ausgewählte Multivisionsfilme mehrerer Schutzgebiete zum Thema 
Wildnis
Donnerstag, 17. November, 18 Uhr 
Nationalparkpartner-Treffen
Rückblick auf die Saison 2011 und Vorschau auf die zukünftigen 
Aktivitäten für die Nationalparkpartner-Betriebe der Sächsischen 
Schweiz
Auf Einladung
Samstag, 19. November, 10 bis ca. 14:30 Uhr
Geologische Exkursion mit Rainer Reichstein
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Zwischen Hunskirche und Papststein
Ein genauer Blick in die Klüfte und Höhlungen der linkselbischen 
Welt der Tafelberge
Anmeldung erbeten, Teilnahmebeitrag: 3,50 €/1,50 €
Mittwoch, 23. November 2011, 9:45 Uhr
Reihe „Natur und Märchen“
„Hänsel und Gretel“
Die Geschichte vom armen Holzfäller und seinen beiden Kindern 
... In einer Papierbühne mit Papierfiguren und mit einem Schatten-
spiel entsteht ein sehr spannendes, emotionales Spiel für Jung und 
Alt. Für Kinder ab 3 Jahre; Regie, Bühne und Ausstattung: Karla 
Wintermann 
Anmeldung erbeten, Teilnahmebeitrag: 2,50 €
Sonderausstellung
bis Jahresende
Gemeinsam unterwegs - Malerpleinair 2011
Das Elbsandsteingebirge in neuen Werken deutscher und tsche-
chischer Maler der grenzüberschreitenden Nationalparkregion
Eintritt frei
Kinoausflug
Es kommt nicht oft vor, aber manchmal fahren auch die Krippener 
Kinder nach Pirna ins Kino. Und wenn der Weg zum Bahnhof recht 
weit ist, wird das Fahrrad genommen.
So auch am Donnerstag, dem 20. Oktober.
Gut gelaunt und froh kehrten alle 3 wieder zurück, bis zu dem 
Moment, in dem sie auf ihre Räder steigen wollten. Die Fahrräder 
standen noch da, aber der Helm des Kleinsten war weg, das Fahr-
radschloss aufgeschnitten.
Die Tränen kullerten, aufgeregt und traurig kehrten die Kinder nach-
hause.
Auch bei den Erwachsenen steigt bei so etwas Wut auf und stößt 
auf völliges Unverständnis.
Wer tut so etwas? Hat jemand immer solches Werkzeug dabei, 
oder konnte es schnell geholt werden?
Sollte der eine oder andere feststellen, dass sein Kopf mit darin 
befindlichem Gehirn doch größer ist als der schöne schwarz-oran-
ge-geflammte Helm, so wäre es schön, wenn sich der Helm eines 
Tages am Kindergarten in Krippen anfinden könnte.




+++ Kletterlegende Bernd Arnold auf 
Vortragstour +++
Mit Vorträgen in mehreren deutschen Städten wirbt der sächsische 
Extremkletterer Bernd Arnold für die Sächsische Schweiz.
Bernd Arnold ist einer der bekanntesten Kletterer Deutschlands. 
Berühmt wurde er durch eine Vielzahl schwieriger Erstbegehungen 
in der Sächsischen Schweiz. Bis heute ist der 64-jährige als Berg-
steiger in der ganzen Welt unterwegs. In dieser Woche stellt Arnold 
in Frankfurt, Berlin, Hamburg und Köln seine Kletterheimat vor.
Die wildromantische Felsenwelt unweit von Dresden ist eines der 
berühmtesten deutschen Klettergebiete - und das älteste außer-
halb der Alpen. Die heute überall auf der Welt praktizierte Form des 
Sportkletterns, das „Freeclimbing“. wurde vor mehr als 100 Jah-
ren hier erfunden. Etwa 17000 offizielle Kletterwege führen in der 
Sächsischen Schweiz auf rund 1100 frei stehende Felsen. Um die 
900 dieser Routen gehen auf Bernd Arnold zurück, darunter einige 
der anspruchsvollsten der Region.
In seinen Vorträgen berichtet der sächsische Extremkletterer nicht 
nur von den spannenden Anfängen des Sports, ergeht auch auf 
den besonderen Reiz und die Herausforderungen des Kletterns 
im Elbsandsteingebirge ein. Als Einstimmung wird der halbstün-
dige Dokumentarfilm „Märchen aus Stein“ mit eindrucksvollen Na-
tur- und Landschaftsaufnahmen gezeigt. Im Anschluss an seinen 
Vortrag freut sich Bernd Arnold darauf, mit den Anwesenden ins 
Gespräch zu kommen.
Die Vortragstour wird vom Tourismusverband Sächsische Schweiz 
organisiert. Mit den Veranstaltungen möchte der Verband für das 
Elbsandsteingebirge als Reiseziel für Aktivurlauber werben.
Die Weihnachts-Geschenk-Idee
Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder  
von 7 bis 12 Jahren
Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Weihnachtsge-
schenk? Wir haben eine besondere Idee: Eine Reise ins Winterfe-
rienlager!
Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebirge), organisiert erleb-
nisreiche Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 
Auf dem abwechslungsreichen Programm stehen u. a. Skilau-
fen (auch für Anfänger), Nachtrodeln im Fackelschein, Reiten im 
Schnee, ein Ausflug mit Huskys, Biathlon, ein Ausflug ins Erlebnis-
bad, Bowling, Winterlagerfeuer, Schneeballschlacht, Kino-Abend, 
Disco, Kreativangebote, Tischtennis, Spiel & Spaß und Vieles 
mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Mehrbettzimmern 







Jugendherberge Frauenstein, Walkmühlenstraße 13, 09623 Frau-
enstein
Neue Preise im VVO  
ab 1. November 2011





Ab Dienstag gelten im Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) neue Prei-
se. Um durchschnittlich 2,7 Prozent wird der Preis beim Großteil 
des Ticketsortiments angepasst. Im nationalen Vergleich liegt das 
Preisniveau im VVO dennoch weiterhin im Mittelfeld und das Um-
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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steigen auf Bus und Bahn bleibt attraktiv. In Dresden zahlt der Inhaber 
einer Abo-Monatskarte für einen Tag mit Bus und Bahn 1,45 EUR, 
etwa so viel wie für einen Liter Benzin. Damit alle Kunden die Chance 
haben, sich auf die Veränderungen einzustellen und Tickets zum 
alten Preis abzufahren, bieten die Übergangsregelungen genügend 
Zeit.
Jahreskarten für 2011 und Fahrausweise, deren Preise sich nicht 
ändern, gelten unverändert weiter. Monats- und Wochenkarten 
zum alten Preis müssen spätestens am 31. Oktober 2011 entwer-
tet werden. Wer noch eine 4er-Karte im Portmonee hat, muss min-
destens einen Abschnitt vor dem 1. November abstempeln. Dann 
kann diese noch bis zum 31. Januar 2012 abgefahren werden. 
In allen Servicezentren der Partnerverkehrsunternehmen sowie 
in der VVO-Mobilitätszentrale besteht zudem bis Ende März des 
kommenden Jahres die Möglichkeit, ungenutzte Tickets zum alten 
Preis umzutauschen und die Differenz nachzuzahlen.
Die Änderung wurde im Juni dieses Jahres von der Zweckver-
bandsversammlung des VVO in öffentlicher Sitzung beschlossen 
und bekannt gegeben. Mit der Anpassung sollen die zum Teil 
deutlichen Kostensteigerungen der Verkehrsunternehmen teilwei-
se aufgefangen werden. Insbesondere die Preise für Energie sind 
seit 2010 spürbar gestiegen. Die Kraftstoffpreise kletterten binnen 
Jahresfrist um 10,9 Prozent. Die Kosten für Fahrstrom stiegen um 
bis zu 7,1 Prozent. In den letzten zwei Jahren sind zudem die Tarif-
löhne nach teils jahrelanger Enthaltsamkeit gestiegen. Ein weiterer 
Kostentreiber sind die gesunkenen Fahrzeugförderungen. Dem-
nach werden die Busunternehmen in Sachsen in der Zukunft ihre 
Fahrzeugflotten mit geringeren staatlichen Zuschüssen erneuern 
müssen. Dies hat zur Folge, dass das Fahrzeugdurchschnittsalter 
und somit auch die Instandhaltungskosten steigen.
Im Folgenden finden Sie die Übergangsregelungen noch ein-
mal im Überblick“.
1.  Alle Fahrausweise, die preislich unverändert bleiben, können 
auch weiterhin verwendet werden.
2.  4er-Karten zum alten Preis können noch innerhalb von drei Mo-
naten genutzt werden, wenn mindestens ein Abschnitt der 4er-
Karte spätestens am 31.10.2011 entwertet wurde.
3.  Tageskarten zum alten Preis können letztmalig am 31.10.2011 
entwertet werden.
4.  Wochen- und Monatskarten zum alten Preis können letztma-
lig am 31.10.2011 entwertet werden und gelten dann bis zum 
Ende ihrer zeitlichen Gültigkeit.
5.  Für die Abo-Kunden wird grundsätzlich der Monat November 
2011 noch zum alten Preis berechnet. Für Abo-Kunden im 
Direktbezug über die Schulen wird der neue Preis bereits ab 
01.11.2011 berechnet.
6.  Jahreskarten 2011 gelten bis zum 01.01.2012 unverändert 
nach dem alten Preis.
7.  Nicht genutzte Fahrausweise zum alten Preis - bei 4er-Karten 
darf keine Entwertung vorgenommen worden sein - können mit 
Wertausgleich in allen Servicezentren der Partnerunternehmen 
im VVO umgetauscht werden. Die Umtauschmöglichkeit ist be-
fristet bis 31.03.2012.
Alle Informationen zu den neuen Preisen sind auch bei den Mitar-
beitern der VVO-Mobilitätszentrale sowie der Partnerverkehrsun-




Öffnungszeiten des evangelischen Pfarramts- 
büros in Bad Schandau
Montag 9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 17:00 Uhr
Freitag 9:00 - 10:00 Uhr
Evangelische Gottesdienste
6. November (Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
  9.00 Uhr Reinhardtsdorf
10.15 Uhr  Bad Schandau mit Abendmahl
13. November (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
  8.45 Uhr  Porschdorf mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr  Bad Schandau mit Abendmahl
16. November (Buß- und Bettag)
10.00 Uhr Bad Schandau Regionalgottesdienst
 - Bittgottesdienst für den Frieden -
18.00 Uhr Hohnstein Jugendgottesdienst
 (Treffen 17.30 Uhr Pfarrhof Bad Schandau)
19. November (Samstag vor dem Ewigkeitssonntag/Totensonntag)
15.00 Uhr Reinhardtsdorf mit Abendmahl
20. November (Ewigkeitssonntag/Totensonntag)
  9.00 Uhr  Krippen mit Abendmahl
10.30 Uhr Porschdorf mit Abendmahl
14.00 Uhr  Bad Schandau in der Friedhofskapelle
 - ab 13.30 Uhr bläst der Posaunenchor Trostlieder -
Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer 
Internetseite: www.kirche-bad-schandau.de
Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“.
Martinstag 2011
   Um den 11.11. feiern wir Martinstag. Alle Kinder und 
ihre Eltern und Freunde sind zu den Martinsumzügen 
eingeladen.
Sie finden statt:
10.11. - 17 Uhr Kirche Bad Schandau
15.11. - 17 Uhr Dorfplatz Reinhardtsdorf
11.11. - 16 Uhr Krippen Kirche
Vergesst die Laternen nicht!
Haus- und Straßensammlung  
der Diakonie Sachsen
Gut beraten - selbstbestimmter leben! Angebote für Menschen mit 
Behinderung
Menschen mit Behinderung wollen gleichberechtigt und selbst-
bestimmt leben. Damit das gelingt, brauchen sie häufig eine gute 
und umfassende Beratung. Die diakonischen Beratungsstellen für 
Menschen mit Behinderung begleiten seit vielen Jahren mit hoher 
Sachkompetenz, viel Einfühlungsvermögen und großem Engage-
ment Betroffene und ihre Angehörigen, um individuelle und zu-
friedenstellende Lösungen entwickeln und umsetzen zu können. 
Doch obwohl die Beratung eine kommunale Pflichtaufgabe ist, 
haben die Beratungsstellen mit einer sinkenden Finanzausstattung 
zu kämpfen und kommen häufig an ihre Grenzen. Deshalb soll die 
Haus- und Straßensammlung dieses Herbstes (11. - 20. Novem-
ber 2011) den Beratungsstellen für Menschen mit Behinderung 





Wenn ein Adventskalender etwas sinnvoller als nur mit süßen 
Schokoplätzchen gefüllt werden soll, braucht es schon ein biss-
chen mehr Vorbereitungszeit. Deshalb laden wir jetzt schon herz-
lich ein, bei unserem besonderen Adventskalender mitzumachen.
Viele Menschen wünschen sich in der Adventszeit weniger Hektik 
und mehr Raum für besinnliche Momente. Doch oft schafft man es 
allein nicht, sich einfach hinzusetzen und in weihnachtlicher Vor-
freude zur Ruhe zu kommen.
Wie schön ist es dann, wenn uns an jedem Abend im Advent eine 
offene Tür einlädt, um gemeinsam mit anderen bei Kerzenschein 
Lieder zu singen, Geschichten zu lauschen oder einfach einmal 
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Zeit füreinander zu haben. So gelingt es uns vielleicht, die Vorfreu-
de und das Licht der kommenden Weihnacht wieder in unsere Her-
zen zu lassen.
Wer in diesem Jahr an einem Adventsabend für ein gemütliches 
Stündchen seine Tür für andere öffnen möchte oder vielleicht noch 
Fragen dazu hat, der rufe bitte an: bis zum 4. November 2011 
bei Beate Kraus unter 03 50 22/5 47 68. 
Nun genießen Sie erst einmal die goldenen Herbsttage und wir 
hoffen Ihnen demnächst auf diesem Wege den „gut gefüllten“ Ad-
ventskalender mitgeben zu können.
Es grüßt Sie herzlich der Hauskreis
der Kirchgemeinde Bad Schandau-Porschdorf
Herbstberäumung  
für den Friedhof Krippen
In der Zeit
von Freitag, 05.11.2011  ab 9.00 Uhr
bis Sonnabend, 06.11.2011  bis 16.00 Uhr
steht ein Container zur Grabberäumung am Kirchberg in Krippen 
bereit.
Bitte bringen Sie nur verrottbare Abfälle zum Container.





Sonntag  10.00 Uhr
Abendmahl:
2./5. Sonntag   9.00 Uhr
4. Sonntag  11.00 Uhr
Kinderstunde 
Sonntag  10.00 Uhr
Bibelgespräch: 
Dienstag  19.00 Uhr
Bibelentdeckerclub (7 - 12 Jahre): 
Freitag  17.00 Uhr
Jugend:
Samstag  19.00 Uhr
Jeder ist bei uns in der Kirnitzschtatstraße 39 herzlich willkommen! 
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de
Katholisches Pfarramt St. Marien
Bad Schandau - Königstein
Gottesdienste und Veranstaltungen:
08.11.11
16.00 Uhr  Gräbersegnung in Cunnersdorf 
12.11.11
17.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
13.11.11
10.15 Uhr  HI. Messe in Königstein
19.11.11
17.15 Uhr  Hl. Messe in Königstein 
20.11.11
10.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
Weitere Termine für die Gräbersegnungen entnehmen Sie bitte den 
Venneldungen und Aushängen!
Lichtbildervortrag im Vortragssaal der Falkensteinklinik, Beginn: 
19.00 Uhr, Freitag, 11.11.: Zittau und sein Gebirge
Geburt, Hochzeit , Jahrestag, Trauer -
teilen Sie es mit einer Familienanzeige in
Ihrem regionalen Amtsblatt mit. w
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Familienanzeigen
